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Situation in den Lernenden Regionen
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt:
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Anmerkungen: Die Daten beziehen sich überwiegend auf die Kreise und kreisfreien Städte, die die Lernende Region umfasst. Die Entwicklung der Beschäftigtenzahlen basiert auf den Daten zu den sozialversicherungspflichtig
Beschäftigten. Die Abweichung der Arbeitslosigkeit vom Bundesdurchschnitt ist zehnfach skaliert dargestellt. Die Unterscheidung der siedlungsstrukturellen Kreistypen geht auf das Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung
zurück; die neun Typen wurden hier zu sechs zusammengefasst. Quellen: Daten der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder.

Die sozio-ökonomische Situation
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